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BACHELORTHESIS STRASSENBAU

Lehnenviadukt für die erweiterte
Oberalpstrasse: H19 Oberalpstrasse,
Strassenkorrektion Cuas-Russein

Diplomand: Fabian Caminada, 2013

Betreuer: Prof. Dr. Imad Lifa, Dipl. Bauing. TU/SIA

Experte: Bruno Guntli, Dipl. Bauing. FH

1 Querschnitte.
2 Übersichtsplan.
3 Längsschnitt.

EE Die Oberalpstrasse ist ein wichtiger Bestandteil

der Ost-West-Achse im schweizerischen Hauptstras-
sennetz. Der Abschnitt zwischen Cuas und Russein

entspricht nicht mehr dem aktuell erforderlichen Standard

und ist instandsetzungs- und erweiterungsbedürftig.

Dieser Abschnitt ist teils sehr schmal und war
wiederholt von Steinschlag und kleineren Felsabbrüchen

betroffen. Ausserdem ist die Strecke infolge des

nicht frostsicheren Strassenoberbaus heute in einem

schlechten Zustand. Um die unzureichenden Verhält¬

nisse in diesem Streckenabschnitt zu beheben, hat

der Absolvent mehrere Varianten mit verschiedenen

Linienführungen untersucht. Als Bestvariante erwies

sich bezüglich Wirtschaftlichkeit und Unterhalt die

Ausführung als Lehnenviadukt. Das neue Strassen-

trassee entspricht den Anforderungen des VSS. Die

Linienführung wurde talseits verschoben, um das

Risiko von Steinschlägen und Felsstürzen so weit wie

möglich zu minimieren. Dafür werden Lehnenbrücken
mit einer Gesamtlänge von rund 835 m erstellt.
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